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Ausschüsse leisten wertvolle Vorarbeit!
Über fast jedes Thema wird, bevor je nach Zuständigkeit die Gemeindevertretung, 
der Gemeindevorstand oder der Bürgermeister eine Entscheidung fällt, in einem 
oder mehreren Ausschüssen beraten. Von Gesetzes wegen muss in jeder Gemeinde 
ein Prüfungsausschuss gebildet werden. Die Bildung von weiteren Ausschüssen hat 
sich vielfach bewährt. Die Zusammensetzung ist gemäß Wahlergebnis geregelt. Bei 
der ersten „Arbeitssitzung” haben sich folgende Gemeindevertreter bereit erklärt, in 
den einzelnen Ausschüssen mitzuarbeiten: 
Infrastrukturausschuss: Ing. Mag. (FH) Thomas Schöpf (Obmann), Ing. Franz Haid 
(Obmann-Stv.), DI (FH) Markus Steiner, DI (FH) Otto Rinner, Berno Witwer, Gerhard 
Burtscher, Günter Wernautz und Jürgen Küng 
Ersatzmitglieder: Melanie Loretz, Klaus Illmer, Markus Hartmann, Michael Tschann, 
Manfred Berle, Patrick Studer, Pascal Madlener BSc MSc

Familien-, Sozial- und Jugendausschuss: Melanie Loretz (Obfrau), Günter Wern-
autz (Obfrau-Stv.), Andreas Florineth, Markus Hartmann, Christina Hammer, Beate 
Schwärzler, Stefan Hartmann 
Ersatzmitglieder: Mario Vonbank, Benedikt Moosbrugger, Ing. Anita Dobler BSc MA, 
Vizebgm. DI (FH) Reinhold Schneider, Berno Witwer

Energie-, Umwelt- und Landwirtschaftsausschuss: DI (FH) Werner Madlener 
(Obmann), DI (FH) Otto Rinner (Obmann-Stv.), Patrick Studer, Pascal Madlener 
BSc MSc, Michael Tschann, Jürgen Küng, Mario Vonbank 
Ersatzmitglieder: Andreas Florineth, Beate Schwärzler, Melanie Loretz, Gernot Burt-
scher BSc MA MSc MAS, Manfred Berle, Markus Hartmann, Berno Witwer

Bildungs- und Kulturausschuss: Vizebgm. DI (FH) Reinhold Schneider (Obmann), 
Pascal Madlener BSc MSc (Obmann-Stv.), Gerhard Magdihs, Melanie Loretz, 
Andreas Bitsche 
Ersatzmitglieder: Beate Schwärzler, Dr. Sabine Purtscher, Gerhard Burtscher

Prüfungsausschuss: Gerhard Burtscher (Obmann), Ing. Franz Haid (Obmann-Stv.), 
Dr. Andreas Weber, Dr. Sabine Purtscher, Otto Nigsch, Mario Vonbank 
Ersatzmitglieder: Christina Hammer, Klaus Illmer, Helmut Jussel, Stefan Hartmann, 
Andreas Florineth, Patrick Studer

Liebe Thüringerinnen, 
liebe Thüringer!

Das Coronavirus hält 
uns erneut auf Trab 
und wirbelt alles ziem-
lich durcheinander. Die 
zweite Welle hat uns 
voll getroffen – und sie 
ist deutlich stärker als 
im Frühjahr. Gerade 
auch in Thüringen sind 
die Zahlen sehr hoch. 
Die Lage ist ernst.

Einschneidende Maßnahmen wurden getroffen, 
die massiv in unseren Alltag hineinspielen. Jetzt 
ist es aber ganz entscheidend, dass jeder seinen 
persönlichen Beitrag zum Schutz unserer eige-
nen Gesundheit und zum Schutz insbesondere 
unserer älteren Mitmenschen leistet. Auch wenn 
sich bei vielen eine „Pandemie-Müdigkeit“ breit 
macht, brauchen wir die Hilfe von allen. Je mehr 
und je besser wir uns an die vorgegebenen Maß-
nahmen halten, desto schneller können sie wie-
der aufgehoben werden.

„Abstand, Maske, Hygiene“ haben wir alle schon 
tausend Mal gehört, das ändert aber nichts an 
der Aktualität dieser Handlungsempfehlung.

Ich danke allen, die sich verantwortungsbewusst 
an die gesetzten Maßnahmen halten und appel-
liere an die gesamte Bevölkerung, die verordne-
ten Maßnahmen ernst zu nehmen.

Schauen wir auf uns und bleiben wir gesund!

Euer Bürgermeister
Harald Witwer
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Frau Holle Babysittervermitt-
lung Bludesch, Ludesch, Nüziders & Thüringen  

Den Känguruh Babysitterkurs haben 12 
Jugendliche im Oktober erfolgreich ab-
solviert. Die vier Gemeinden Bludesch, 
Ludesch, Nüziders & Thüringen bieten 
gemeinsam mit dem Vorarlberger Famili-
enverband den Frau Holle Babysitterdienst 
an. Eine Verschnaufpause für Eltern, Zeit 
für Einkäufe, Friseurbesuche oder Arztter-

mine. Die engagierten Babysitter sind mindestens 14 Jahre alt und haben einen 
16-stündigen Babysitterkurs absolviert.Haben Sie Interesse an einem Babysitter? 
Kontakt: Melanie Wrann; T 0676/833 733 71; www.familie.or.at/babysitting

Herzlichen Glückwunsch

zum 90. Geburtstag an Theresia Beiter,
zum 91. Geburtstag an Norbert Purtscher,
zum 91. Geburtstag an Stefanie Rauch,
zur diamantenen Hochzeit an Gertrude 
und Alfons Burtscher

wünscht die Gemeinde Thüringen

Informationen aus der Villa 
Falkenhorst
Liebe Freunde der Villa Falkenhorst,

Liebe Gäste,

Aufgrund der neuesten Verordnungen sind alle 
Veranstaltungen in der Villa Falkenhorst bis  
5. Dezember 2020 abgesagt. Bereits gebuchte 
Tickets behalten ihre Gültigkeit für einen even-
tuellen Ersatztermin. Über Alternativtermine 
sowie die Veranstaltungen ab Anfang Dezem-
ber informieren wir so zeitnah wie möglich.
Verein Villa Falkenhorst

Jährliche Probealarm mit den  
Typhon-Warnanlangen
Liebe Bevölkerung von Thüringen!

Die Typhonwarnanlagen der Vorarlberger lllwerke AG, und zwar die Warnketten 1- 
Montafon, II - Brandnertal und I11-Walgau, werden am 

Freitag, den 20.11.2020, um 15.00 Uhr,

probeweise in Betrieb genommen. Beim Probealarm werden acht 10-Sekunden-Si-
gnale in Abständen von fünf Sekunden ertönen. Das gesamte Warnsignal dauert 4 x 
2 Minuten mit dazwischenliegenden Pausen von je einer Minute, sodass die Gesamt-
dauer des Probealarms 11 Minuten beträgt, was dem Ernstfall entspricht. Typhone 
sind akustische Warngeräte, die starke schiffssirenenartige Schallstöße erzeugen. 

Durch dauernde Kontrollen seitens der Kraftwerksunternehmungen, der Behörden 
und deren Sachverständigen ist Gewähr dafür gegeben, dass die strengen Sicher-
heitsvorschriften für Stauanlagen eingehalten werden und nach menschlichem Er-
messen keine Gefahr für die unterhalb der Talsperren gelegenen Siedlungsräume 
besteht. Als weitere Vorkehrungen wurden noch Sicherungs und Alarmierungseinrich-
tungen geschaffen. Im Ernstfall würden zu den Typhon-Signalen zusätzliche Durchsa-
gen über den Rundfunk veranlasst.

Absage Nikolaus Aktion 
2020 
Liebe Thüringerinnen und Thüringer!

Aufgrund der aktuellen Situation können wir 
unsere alljährliche Nikolausaktion heuer lei-
der nicht durchführen.

Wir bitten sie um Ihr Verständnis.

Das Nikolaus-Team Thüringen

Klaus Marktl

Bürgermeisterangelobung

Am Dienstag, 27. November 2020 wurden die Bürgermeister und Vizebürgermeister 
des Bezirks durch den Bezirkshauptmann Ing. Dr. Harald Dreher angelobt.

Auch unser Bürgermeister Mag. Harald Witwer und Vizebürgermeister DI (FH) Rein-
hold Schneider wurden durch den Bezirkshauptmann Ing. Dr. Harald Dreher offiziell 
in ihr Amt eingeführt.
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Blasmusikbezirk Bludenz - Mag. Helmut Schuler 
zum Ehrenbezirkskapellmeister ernannt

Seine ganze Energie und Schaffenskraft steckt 
Helmut Schuler in die Musik. Egal ob als Musiker, 
Musiklehrer oder Dirigent, die Musik ist sein Leben.

Helmut legte bei der diesjährigen Bezirksversamm-
lung sein Amt als Bezirkskapellmeister nieder. Für 
seine 15 jährige Tätigkeit als Bezirkskapellmeister 
wurde er zum Ehrenbezirkskapellmeister ernannt. 
Helmut war 30 Jahre Funktionär in der Bezirkslei-
tung. Er hatte das Amt des Schriftführers, Jugend-
referenten und des Kapellmeisters inne. Seit 1976 
ist er Musikant und bereicherte mit seinem Können 
die Musikvereine Thüringen, Bludesch, Braz, St. Ge-
rold Firobad Musig, SHM Nüziders, kleine Ensemle 
und verschiedenen Orchester im In- und Ausland. 
Er ist ein ausgezeichneter Kapellmeister, bei dem 

jeder Musikverein unter seiner Leitung nur profitieren kann. 

Als Musiklehrer gibt er den Schülern all das mit, was einen guten Musikanten aus-
macht. Die vielen Jungmusikseminare unter seiner Leitung werden in unvergesslicher 
Erinnerung sein. Für all sein Wirken im musischen Bereich sei ihm herzlichst gedankt. 
Weiterhin alles Gute und viel Freude mit der Musik wünschen die Bezirksfunktionäre.

Eröffnung Wald-Wissen-Weg in Schnifis
Von A wie Aufforstung bis Z wie Zukunftsbaum – Waldbau im Zeichen des Klima-
wandels

In Zeiten des Klimawandels werden intakte Wälder immer wichtiger. Über die Funkti-
onen und Leistungen, die die Wälder erbringen, die Bedeutung und Wichtigkeit einer 
nachhaltigen Bewirtschaftung, klimafitte Baumarten u.v.m. informiert seit kurzer Zeit 
der neue Wald-Wissen-Weg in Schnifis. 

Der Initiator des Projektes Günter Dünser ist Waldpädagoge und Forstarbeiter und 
hat in Kooperation mit der Klimawandel-
Anpassungs-Modellregion (kurz KLAR!) 
Im Walgau, der Forstbetriebsgemeinschaft 
(FBG) Jagdberg sowie der Dreiklangregi-
on auf der rund 3,7 km langen Strecke 
zahlreiche Hinweistafeln angebracht. Mit 
Infos zu waldbaulichen Maßnahmen und 
vorhandenen Baumarten sowie Waldflä-
chen der FBG Jagdberg sollen sie als Öf-
fentlichkeitsarbeit dienen und dem Wald 

eine Stimme verleihen. Der Start des Rundweges ist beim Fallersee und verläuft über 
Forst- und Spazierwege um den Tschanischawald. Darüber hinaus laden die Wasser-
trete beim See und das Blockhüsle mit herrlichem Blick auf Schnifis zum Verweilen ein. 

Das Besondere am Weg: er ist frei zugänglich und für Jedermann kostenlos nutzbar. 
Neben Familien und Naturinteressierten sind auch gezielt Schulen angesprochen 
einmal das Klassenzimmer gegen einen informativen Walderlebnistag zu tauschen. 
Für private Gruppen, Firmen und Vereine werden ebenfalls Führungen und Workshops 
angeboten.Ein Projekt von Günter Dünser in Zusammenarbeit mit der Forstbetriebsge-
meinschaft Jagdberg, ARGE Dreiklang und KLAR! Im Walgau. 

Weitere Infos unter www.duenser-wald.at und www.walgau-wunder.at

Wald-Wissen-Weg_(C) Herbert Dünser

Saubere Umwelt braucht 
dich!

Wie bereits schon im Frühjahr dieses Jahres 
wollen wir nochmals alle Thüringerinnen und 
Thüringer recht herzlich einladen Spaziergänge 
im Freien dazu zu nutzen, unser Dorf von Abfall 
und Müll zu befreien. 

Wer bei der „Alternativen Flurreinigung“ mit-
machen und unser Dorf sauber halten möch-
te, kann sich vormittags bei der Gemeinde 
unter 05550/2211 melden, wo die speziellen 
Säcke ausgegeben werden. 

Die gefüllten Säcke können dann beim Ge-
meindeamt oder im DLZ abgegeben werden. 
Wir bedanken uns bei allen für die Teilnahme.

„Thürger helfen Thürgern“
Liebe Bevölkerung von Thüringen,

Die Maßnahmen zur Eindämmung des Coro-
na-Virus sind einschneidend und betreffen 
uns alle. Gerade der Schutz der älteren Bevöl-
kerung steht an oberster Stelle und erfordert 
von uns Thüringerinnen und Thüringern hohe 
Solidarität. 

Im heurigen Frühjahr haben sich bereits viele 
Helferinnen und Helfer bereit erklärt, z.B. Bo-
tengänge in Apotheken oder Lebensmittel-
geschäfte für ältere oder hilfsbedürftige Per-
sonen zu erledigen.

Wenn sie Hilfe benötigen melden Sie sich un-
ter der Telefonnummer +43 5550 2211 oder 
der E-Mail-Adresse gemeinde@thueringen.
at. Wir werden versuchen Sie bestmöglich zu 
unterstützen.

Für Ihre Solidarität danken wir Ihnen sehr 
herzlich.
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Kostenlose Energieberatung
Bertsch Gebhard, Dorfstraße 192;  
6713 Ludesch; Voranmeldung: 069910445208
E-Mail: g.bertsch@oekoberatung.at
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Die nächste Ausgabe von „Bi üs do z’Thürig“ er-
scheint am 19.11.2020. Unterlagen für Beiträge 
sind bis 12.11.2020 unter gemeinde@thueringen.
at, (Tel.Nr. 2211) im Gemeindeamt einzureichen.

Suche dringend eine 1-2 Zimmer Wohnung zur 
Miete in Thüringen, Tel: 0650/64 666 12

Gelbe Karte für weggeworfene Abfälle!
In einer neuen Aktion machen große gelbe Pfeile auf Littering aufmerksam!

Auch in unserer Gemeinde werden leider immer 
wieder Abfälle an Straßen, Wegen und in der Natur 
einfach weggeworfen. Sie verschandeln das Ortsbild, 
schaden der Natur und müssen auf Kosten der Allge-
meinheit teuer eingesammelt und entsorgt werden. 

Damit diese Problematik auch „Müllsündern“ mehr 
bewusst wird, machen ab dieser Woche meterho-
he gelbe Pfeile auf am falschen Ort weggeworfene 
Abfälle aufmerksam. Die Gemeinde Thüringen hat 
die Pfeile für einige Wochen vom Vorarlberger Ge-
meindeverband ausgeliehen. Die weithin sichtbaren 
gelben Hingucker werden überall dort in den Boden 
gesteckt, wo jemand Abfall einfach weggeworfen hat. 

Vielen Menschen fallen die Abfälle wie Getränkeflaschen, Fast-Food-Verpackungen, 
Zigarettenstummel und vieles mehr ohnehin oft genug störend auf. 

Der Gedanke – oder die Hoffnung – hinter den Pfeilen ist, dass manche umdenken 
oder sich überhaupt erst bewusst werden, welchen Schaden sie mit Littering – dem 
achtlosen Wegwerfen – anrichten. Begleitet wird die Aktion mit Transparenten, Info-
karten und Plakaten, die die Problematik und den Hintergrund erklären. Unterstützt 
wird sie vom Vorarlberger Gemeindeverband, dem Land Vorarlberg, der Wirtschafts-
kammer Vorarlberg und dem ORF Vorarlberg.

Ortsfeuerwehr Thüringen
Geschätzte Bevölkerung, 

aufgrund der COVID-19-Pandemie sehen wir uns gezwungen, auf die heurige Haus-
sammlung zu verzichten – Ihrer und unserer Gesundheit zuliebe. Wir danken Ihnen an 
dieser Stelle für Ihre jahrelange Unterstützung und die stets wohlwollende Aufnahme 
unserer KameradInnen, die wir sehr zu schätzen wissen. Wollen Sie uns dennoch 
einen Geldbetrag zukommen lassen, bitten wir Sie, diesen auf das Konto der Orts-
feuerwehr Thüringen mit der IBAN AT51 3745 8000 0434 3083 zu überweisen. 
Noch ein Hinweis: Spenden an uns sind steuerlich absetzbar. Geben Sie uns Ihr 
Geburtsdatum im Feld Verwendungszweck bekannt, sodass wir Ihren Beitrag dem 
Finanzamt melden können.

Die Mitglieder der Ortsfeuerwehr Thüringen


